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X)as zweite Heft &amp;gt;
Reich in einfacher
Weife. Es ist naä
arbeitet als die Lc
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Die § 2—17
Unterrichtskurses gi
dienen, ^jhre Zahl».,»

iothek
steil Deutschen
Braunschweig.

Bis ^,u ifeti- Schaffung der Auf-
bnusckule mit dem Ziele einer
Deutschen Oberschule zu Braun-

schweig in Verwaltung und zur

Benutzung übergeben.
Anno 1926

)as Deutsche
rn angepaßter
Einteilung be-

und gibt des-
ischen Nachbar-
mit Frankreich,
Kultur weniger
uß. Das Hest
r beliebigen

im Schluß des
u § 116—122
xt ist nur die

ungefähre Größe der Siedlungen durch Vorzeichen vor den Ortsnamen be-
zeichnet und auf die genauere Angabe der Einwohnerzahl verzichtet.

Das Hest enthält neben fünf Karten 8 farbige Tafeln und 46 Bilder
in Photographiedruck, die typische Landschaftsformen vorführen. Ein kurzer
erklärender Text ist jedem Bilde beigegeben, um seinen Nutzen zu erhölien.

Herru Professor Dr. Schröter in Leipzig bin ich für das freundliche
Mitlesen einer Korrektur zu besonderem Danke verpflichtet.

Hannover, im August 1907. Rohrmann.

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen.
vor den Städtenamen bezeichnet 25000 bis 50000 Einwohner.

„ 50000 ,, 100000 „

100000 „ 250000 „
250000 „ 500 l &amp;gt;00 „
500000 „ 1000000

„ über eine Million Einwohuer.

diesem Buche gebrauchten Anssprachezeichen sind folgende (augewendet auf a):
a — langes, betontes a, ä — kurzes, betontes a,
a — langes, unbetontes a, ä — kurzes, unbetontes a.

,utt(jett: m = Meter, km — Kilometer, qkm = Quadratkilometer, Br. — Breite,
Anwohner, Fig. — Figur, Hst. — Hauptstadt, L. — ^änge, s. — siehe, N, 0, S,W

"für die Himmelsrichtungen.

iederholt vorgekommene, das Maß des Erlaubten überschreitende Be-
z von Text, Karten nnd Abbildungen der Seydlitzschen Geographie
äffen mich zu der Erklärung, daß ich künftighin gegen jede derartige

Verletzung meiner Rechte auf Grund des Gesetzes, betreffend das Urheber-
recht vom 19. Juni 1901, vorgehen werde. Das Recht der Übersetzung
wird vorbehalten.

Breslau, im Herbst 1907. Ferdinand Hirt.
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